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Akribisch genau undmit zum Teil detektivi¬
schem Spürsinn hat Rita Vogt Puzzleteil
um Puzzleteil zusammengetragen und zu
einem Ganzen gefügt. Nicht nur der Musik¬
freund, jeder geschichtlich und kulturell In¬
teressierte wird wohl gespannt und er¬
staunt die Geschichte verfolgen, wie sich
aus der Spiessa-Musik im Laufe von Gene¬
rationen ein modernes Blasorchester ent¬
wickelt hat. Das Auf und Ab, wie es jeder
Verein kennt, wird mit geschickt ausge¬
wählten und reich bebilderten Informatio¬
nen geschildert; kirchliche und weltliche
Auftritte werden ebenso thematisiert wie
vereinstypische Auseinandersetzungen: zum
Beispiel Uniformierung, Neu-Instrumen-
tierung und Probenbesuche.

Mit der Festschrift «125 Jahre Harmonie¬
musik Balzers. Von der Spiessa-Musik zum
modernen Blasorchester» hat die Harmo¬

niemusik Balzers ein Denkmal erhalten,
das «die Geschichte unseres Vereins doku¬
mentiert und für die Zukunft festhält», wie
Evelyne Vogt, die Präsidentin der Harmo¬
niemusik Balzers, in ihrem Schlusswort
bemerkt. Der Autorin Rita Vogt ist somit
eine Gesamtschau über «unsere» Harmo¬
niemusik gelungen, die eindrücklich zeigt,
wie sich die ursprüngliche Musikgesell¬
schaft Balzers - aus bescheidenen Anfän¬
gen heraus - zu einem der erfolgreichsten
Blasorchester der Region entwickelt hat.

Abgerundet wird die Festschrift durch die
Übersichten «Dirigenten von 1882 bis
2007», «Präsidenten von 1882 bis 2007»,
«Die Harmoniemusik Balzers im Jubi¬
läumsjahr 2007» (Mitgliederverzeichnis)
sowie «Zum Schluss ein Dankeschön» der
Präsidentin der Harmoniemusik Balzers.
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